
Demokratiebildung 

Zielformulierung: 

Unser Gymnasium fördert aktiv die Demokratiebildung, indem es demokratische 

Grundhaltungen, Toleranz und Mitgestaltungskompetenzen vermittelt. Ziel ist es, 

Schülerinnen und Schüler zu mündigen Bürgern zu erziehen, die kritisch denken und 

verantwortungsbewusst handeln. 

Umsetzung: 

Durch unterrichtliche Thematisierung, außerschulische Projekte und Workshops zu 

Demokratie, Menschenrechten und Partizipation sowie durch Kooperationen wie mit 

dem SC Paderborn 07, fördern wir Antidiskriminierung und soziale Verantwortung. Die 

Schülervertretung spielt eine aktive Rolle in der Schulgestaltung. 

Gedenkstättenfahrten in der Jahrgangsstufe 10 oder in der Oberstufe unterstützen 

die historisch-politische Bildung. 

Unser Gymnasium versteht dabei Demokratiebildung als einen zentralen Bestandteil 

der Schülerentwicklung. Gemäß §2 des Schulgesetzes NRW fördern wir aktiv die 

demokratische Grundhaltung, Toleranz und die Fähigkeit zur Mitgestaltung unserer 

Schule und Gesellschaft.  

So ist Demokratiebildung ist eine Querschnittsaufgabe, da sie grundlegende Werte 

wie Toleranz, Partizipation und Rechtsstaatlichkeit vermittelt, die alle Lebensbereiche 

durchdringen. Alle Fächer tragen dazu bei, indem sie kritisches Denken, 

Diskursfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein fördern. So entsteht ein 

ganzheitliches Verständnis für demokratische Prozesse und die Bedeutung von 

Mitbestimmung in einer pluralistischen Gesellschaft. 

Wir legen somit großen Wert darauf, Schülerinnen und Schüler zu mündigen Bürgern 

zu erziehen, die ihre Rechte und Pflichten kennen und verantwortungsbewusst 

wahrnehmen. Daher spielt unsere Schülervertretung (SV) eine aktive Rolle bei der 

Mitgestaltung des Schullebens und vertritt die Interessen der Schülerschaft in den 

verschiedenen schulischen Gremien. 

In unserem Schulprogramm sind verschiedene Maßnahmen verankert, um 

Demokratiebildung im schulischen Alltag zu realisieren. Dazu gehören regelmäßige 

Projekte und Workshops zu den Themen Demokratie, Menschenrechte und 

Partizipation. Beispielhaft sei an dieser Stelle auf unser Courage-Scout-Programm 

verwiesen. Aber auch unsere Kooperation mit dem SC Paderborn 07 zielt darauf ab, 

gemeinsam mit unseren Schülerinnen und Schülern Antidiskriminierungsprojekte zu 

erarbeiten, die wiederum eine Initiative zur Stärkung unserer sozialen Verantwortung 

in der Gesellschaft sind.  

Damit wir den respektvollen Umgang miteinander fördern und uns aktiv gegen 

Diskriminierung, Extremismus und Radikalisierung einsetzen können, haben wir uns 

bereits 2020 dazu entschlossen, eine Schule ohne Rassismus – eine Schule mit 

Courage zu sein. 

Im Bereich der historisch-politischen Bildung haben wir in der Jahrgangsstufe 10 eine 

eintägige Gedenkstättenfahrt zur Wewelsburg etabliert und nutzen so auch die 

regionalen Möglichkeiten in diesem Bereich aus.  



Unser Ziel ist es, unsere Schülerinnen und Schüler zu kritischen und reflektierten 

Menschen heranzubilden, die aktiv am demokratischen Prozess teilnehmen und sich 

für eine offene, pluralistische Gesellschaft engagieren. Mit unserem Schulprogramm 

setzen wir die demokratischen Werte des Schulgesetzes NRW konsequent um und 

stärken die Demokratiebildung an unserer Schule nachhaltig. 
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